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Beschlussvorlage 
 

 

Rheingau-Taunus-Kreis 
 

 

 
Drucksachen-Nr. X/693 Bad Schwalbach, den 28.06.2018 

 Aktenzeichen:  
Ersteller/in: Herr Bachmann 

 

Landratsvorlage/Stabsbereich  

 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Öffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss 24.08.2018  ja 
 
Titel 
 

Freigabe von Haushaltsmitteln für den Integrationspreis 2018 / 
Unternehmenswettbewerb Familienfreundlicher Betrieb 
 
 

I. Beschlussvorschlag: 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss gibt im Produktbereich 15 / Produktgruppe 
Wirtschaftsförderung, Pos. 18 (Unternehmenswettbewerb Familienfreundlicher Betrieb) 
4.500,00 EUR zur Auszeichnung im Bewerbungsverfahren obsiegender Unternehmen aus 
dem Rheingau-Taunus-Kreis sowie zur Durchführung einer gemeinsamen Veranstaltung der 
Preisverleihung mit dem Integrationspreis 2018 frei. Der entsprechende HFA-Sperrvermerk 
wird für die genannte Teilsumme aufgehoben. 
 

II: Sachverhalt: 

 
Der Kreistag hat anlässlich des Beschlusses über den Haushaltsplan 2018 in seiner Sitzung 
vom 6. Februar 2018 insgesamt 10.000,00 EUR für den Unternehmenswettbewerb 
Familienfreundlicher Betrieb bereitgestellt und diese Mittel sodann mit einem Sperrvermerk 
zur Freigabe durch den Haupt- und Finanzausschuss versehen.  
 
Hiermit wird die Aufhebung des Sperrvermerks für die Teilsumme i.H.v. 4.500,00 EUR 
vorgeschlagen, um in Anlehnung an die Preisverleihung des Integrationspreises, der 
Auszeichnung des Familienfreundlichen Betriebs sowie des Demografiepreises aus dem 
Jahr 2016 unter dem Titel „Miteinander im Rheingau­Taunus-Kreis - 
Verantwortung/Teilhabe/Initiative" eine gemeinsame Auszeichnung zusammen mit dem 
Integrationspreis am 27. September dieses Jahres zu ermöglichen.  
 
Das Umlaufverfahren ist erforderlich, da die Vorbereitung der Bewerbungsunterlagen, die 
Dauer der Bewerbungsfrist bzw. Rückmeldungen und die Entscheidung der Preisjury mit 
einer Mittelfreigabe eine baldige Entscheidung vor der regulären nächsten Sitzung des HFA 
am 24. August 2018 erforderlich machen. Eine Befassung des HFA in seiner letzten Sitzung 
am 4. Mai 2018 war angesichts der erst am 7. Juni 2018 erlangten Rechtskraft des 
Haushaltsplanes 2018 nicht angezeigt.  
 
Mit der Freigabe der Mittel wird es möglich sein, auch Unternehmen wieder in den Fokus der 
im Landkreis stattfindenden Integrationsleistung zu nehmen:  
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Für den Integrationspreis stehen bisher 2.000,00 EUR als Preisgeld zur Verfügung. Aus den 
freigegebenen Mitteln können ein zusätzliches Preisgeld für die/das obsiegende/n 
Unternehmen sowie eine anteilig finanzierte Aufwertung des Veranstaltungsrahmens erreicht 
werden. Hiermit wird eine kosteneffiziente Würdigung der Unternehmen erfolgen, ohne den 
Gesamtansatz der Kostenstelle i.H.v. 10.000,00 EUR nutzen zu müssen. 
 
Im Zusammenhang mit dem Thema Integration sollen Unternehmen für ihre 
Integrationsleistung von Mitarbeitenden und ihren Familien Wertschätzung erfahren für 
Maßnahmen, Angebote, Arbeitsplätze und Arbeitsbedingungen, die eine gleichberechtigte 
Teilhabe von zugewanderten Menschen an der Berufs- und Erwerbsarbeit ermöglichen. Im 
Fokus stehen dabei die erfolgreiche Fachkräftesicherung und die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie. 
 
Nachfolgend eine ergänzende Kurzbeschreibung des Gesamtvorhabens:  
 
Am 27. September 2018 wird der Integrationspreis des Rheingau-Taunus-Kreises 2018 
verliehen. Im Vordergrund steht dabei das "Miteinander im Rheingau-Taunus­Kreis" mit den 
drei wesentlichen Kriterien: "Verantwortung/Engagement/Beteiligung". Der Integrationspreis 
bezieht sich vorrangig auf die ,Aktive Gemeinschaft". Er wendet sich an Kommunen, 
Unternehmen, Institutionen sowie freiwillig tätige Einzelpersonen und Gruppen im Rheingau-
Taunus-Kreis. Mit der Preisverleihung werden gelungene Initiativen vorgestellt und 
gewürdigt, die sich für nachhaltige, kooperative Teilhabestrukturen zur Stärkung des 
Zusammenhalts im Gemeinwesen einsetzen.  
 
Bewerbungen können eingereicht werden beispielsweise für gelingende Kooperationen 
zwischen Kommunen, Unternehmen und Institutionen, aber auch zwischen Hauptamtlichen 
und freiwillig Engagierten. 
 
 
 
III. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: 

 
Die gemeinsame Preisverleihung leistet einen Beitrag zur Würdigung kommunalen, 
gesellschaftlichen, ehrenamtlichen und unternehmerischen Engagements um die Integration 
im gesamten Landkreis. Diese wiederum hat erheblichen Einfluss auf die demografische 
Entwicklung vor Ort im Zuge der Einbindung dauerhaft hier lebender Menschen. 
 
 
 
IV. Personelle Auswirkungen: 

 
Keine personellen Auswirkungen 
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V. Finanzierungsübersicht 

 
Finanzielle Auswirkungen:  ja 

  
Geschäftsjahr  2018 

Kostenart 6861000   

Kostenstelle 9380 Unternehmenswettbewerb 
Familienfreundlicher Betrieb 

   
   

   

Gesamtansatz  10.000,00 EUR 
verbraucht / gebunden  0,00 EUR 

noch verfügbar  10.000,00 EUR 
   

Bedarf  4.500,00 EUR 
Rest, bzw. üpl./ apl. Bedarf  0,00 EUR 

Erträge  0,00 EUR 
   

einmalige Zusatzkosten  0,00 EUR 
jährliche Folgekosten  0,00 EUR 
 
 

 
 
 

 

(Kilian) 
Landrat 
 

 
 
 
 
 

Anlage: 
Bewerbungsflugblatt 

Preisverleihung 2016 


